
 
 

An den Ortsbeirat 10 

 

Anhörung des Ortsbeirats 10 zum Thema Fluglärm 

9.6.2011 

Sehr geehrte Damen und Herren des Ortsbeirats 10, 

am 6.6.2011 verschickte der Ortsvorsteher Lange die Einladung zur o.a. Veranstaltung. Bei 

den vorangegangenen Ortsbeiratssitzungen und diversen Schreiben an die 

Ortsbeiratsmitglieder wurden dabei sowohl Vertreter der Deutschen Flugsicherung als auch 

mindestens ein unabhängiger Experte gewünscht. Sowohl das Eine noch das Andere wird 

anscheinend erfüllt. Es ist damit keine Ausgewogenheit bei dieser Informations-Veranstaltung 

zu erwarten. Es steht zu befürchten, dass diese Veranstaltung zur Farce verkommt. Eine PR-

Veranstaltung des Flughafenbetreibers  ist von den lärmbetroffenen Bürgern nicht erwünscht. 

Was ist aus den Forderungen einiger Parteien des Ortsbeirats geworden, die unabhängige 

Experten gefordert hatten? Wurde denn ernsthaft danach gesucht oder waren das Alibi-

Statements?  

Der Bürgerverein Frankfurter Berg sieht mit Sorge dieser Anhörung entgegen. Eine 

Propaganda-Veranstaltung, bei der nur die Interessen des Flughafens vertreten werden, kann 

man sich eigentlich schenken. Auch das einzige Mitglied der Lärmschutzkommission, Herr 

Dr. Schmitt vom Umweltamt, der eigentlich die Interessen der Frankfurter Bürger vertreten 

sollte, ist anscheinend erfolglos gewesen. 

Angesichts der anscheinend erfolglosen Suche – falls es überhaupt eine gab – des Ortsbeirats 

10 hinsichtlich eines unabhängigen Experten fordert der Bürgerverein Frankfurter Berg die 

Nachnominierung eines vom Bürgerverein gefundenen unabhängigen Experten: 

Wir schlagen Herrn Berthold Fuld vor, Vizepräsident der Bundesvereinigung gegen Fluglärm. 

Herr Fuld hat sich intensiv mit Fragen der Flugverfahrensplanung und insbesondere auch mit 

Lärmausbreitung auseinandersetzt und ist einer der Vertreter der Bundesvereinigung gegen 

Fluglärm in der Frankfurter Fluglärmkommission und hat damit die Diskussion hautnah 

verfolgt und dort auch Alternativvorschläge eingebracht. 

Die Fragen, inwieweit sich der Ortsbeirat 10 dafür einsetzen will, dass die neue Flugsituation 

über dem Frankfurter Berg wieder rückgängig gemacht wird, der Ortsbeirat eine Klage gegen 

die neuen Flugrouten unterstützen würde, wie sich der Ortsbeirat u.a. zur Verschlechterung 

der Lebensqualität, Wertverluste von Immobilien, passive Lärmschutzmaßnahmen verhält, 

sind bisher auch nur rudimentär oder überhaupt nicht beantwortet worden. 



 
 

Falls es zu einer reinen Show-Veranstaltung des Flughafen-Betreibers samt seiner 

gesponserten „Umwelt-und Nachbarschaftshäuser“ kommen sollte, bei der – wie Herr Lange 

behauptet, es untersagt würde, zu diskutieren bzw. es unzulässig wäre, Widerspruch zu 

formulieren – und kein unabhängiger Experte auf dem Podium zur Verfügung steht, dann 

schlägt der Bürgerverein Frankfurter Berg vor, die Veranstaltung wieder abzusagen.  

Mit der Bitte um Rückmeldung der aktuellen Besetzung des Podiums und schnelle 

Entscheidung über die Aufnahme des unabhängigen Experten Berthold Fuld.  

 Freundliche Grüße 

 
Eberhard Centner 

Arbeitsgruppe Lärmschutz des Bürgervereins Frankfurter Berg 

 


